
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

 08. Jahrgang   Freitag, den 21. Juli 2023 Nr. 07/2023

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 18. August 2023; Anzeigenschluss ist der 08. August 2023
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Sprechzeiten
Bürgerbüro Mo - Di von 07:30 Uhr - 16:30 Uhr
  Mi geschlossenMi geschlossen
  Do von 07:30 Uhr - 18:30 Uhr
  Fr von 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
allgemeine Verwaltung/ Standesamt
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Alle Informationen rund um das Thema „Corona“ finden 
Sie im Internet des Landkreises Teltow-Fläming unter 

http://www.teltow-flaeming.de

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.
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  Stadt Baruth/Mark
Eigenbetrieb WABAU

Die Stadt Baruth/Mark mit über 4.300 Einwohnern, liegt im Landkreis Teltow-Fläming und ca. 60 Km südlich von Berlin in landschaftlich schö-
ner Gegend mit guter Verkehrsanbindung (Bahnhof und der Autobahnanbindung A13) und einer starken kommunalen Infrastruktur (Kitas, 
Schulen, Ärzte, Einkaufszentren). 

Die Stadt Baruth/Mark hat einen Eigenbetrieb WABAU (Wasser, Abwasser Baruther Urstromtal). Dieser wurde am 01.01.2003 als Nachfolge 
des Zweckverbandes WABAU gegründet. Zu den Aufgabengebieten des Eigenbetriebes gehören heute: 

• die Trinkwasserversorgung
• die Lieferung von Rohwasser
• die Lieferung von Kesselspeisewasser
• die Abwasserentsorgung 
• die Gleisbetreibung im Industriegebiet

Zur personellen Verstärkung des Mitarbeiter-Teams sucht der Eigenbetrieb WABAU zum schnellst möglichen Termin

einen Mitarbeiter in der Buchhaltung (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
• Operative Verantwortung und Durchführung für sämtliche Aufgaben in der Finanzbuchhaltung, vor allem Kreditoren, Debitoren- und Sach-

kontenbuchhaltung
• Überwachung, Prüfung und Buchung von Zahlungseingängen, Mahnwesen
• Verantwortung für die Verbuchung sämtlicher Vorgänge in KHK Sage Classic, Umstellung auf neues Buchungsprogramm Varial Finanzwe-

sen, Erstellen der monatlichen Umsatzsteuervoranmeldungen
• Reporting, Aufstellen von Jahresabschlüssen nach Eigenbetriebsverordnung
• Rechnungsprüfung und Kontenabstimmung
• Unterstützende Arbeiten und Erstellen von Statistiken / Auswertungen für das Controlling

Ihre Voraussetzungen: 
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung idealerweise Weiterbildung zum Finanz- / Bilanzbuchhalter
• Mindestens 3 Jahre Erfahrung in der Buchhaltung mit fundierten Fachkenntnissen
•	Versierter	Umgang	mit	MS	Office	/	ausgezeichnete	Excel-Kenntnisse,	
•	Selbstständige,	vorausschauende,	flexible	und	teamorientierte	Arbeitsweise	sowie	eine	hohe	Zuverlässigkeit

Wir bieten Ihnen:
• Jahressonderzahlung
• betriebliche Altersvorsorge
•	flexible	Arbeitszeitgestaltung
• Interessante, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Zusammenarbeit in einem dynamischen und kreativen Team
• fachgerechte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
• betriebliches Fahrradleasing

Entsprechend	der	Qualifikation	und	persönlichen	Voraussetzungen	bieten	wir	eine	unbefristete	Vollzeitstelle	(39	h/Wo)	und	eine	Vergütung	
nach TVöD sowie allen im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 31.07.2023 an zierath@stadt-baruth-mark.de.

Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt der Werkleiter Herr Zierath, Tel.: 033704/97260.

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer Bewerbung erfolgt nicht.

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdatenmanagement der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der Inter-
netseite www.stadt-baruth-mark.de oder einzulesen in der Stadtverwaltung Baruth/Mark.

Baruth/Mark, Juli 2023    

gez. Zierath
Werkleiter des Eigenbetriebes WABAU
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  Stadt Baruth/Mark

Die Stadt Baruth/Mark mit über 4.300 Einwohnern, liegt im Landkreis Teltow-Fläming und ca. 60 km südlich von Berlin in landschaftlich schö-
ner Gegend mit guter Verkehrsanbindung (Bahnhof) und einer starken kommunalen Infrastruktur (Kitas, Schulen, Ärzte, Einkaufszentren). 

Zur Verstärkung unserer Stadtverwaltung beabsichtigen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Personalstelle

Hausmeisterleistungen/Reinigung (m/w/d)

unbefristet zu besetzen. Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-V) entsprechend der persönlichen Eignung in der EG 5 TVöD-VKA.

Ihre Aufgaben:
• Durchführung von Reinigungs- und Wartungsarbeiten im Alten Schloss Baruth wie u.a. folgt:

- Reinigung der Räumlichkeiten, Flure, Treppen einschließlich Sanitäranlagen im Schlossgebäude, Koordinierung der Müllentsorgung
- Allgemeine Kontrolle des baulichen und technischen Zustandes des Alten Schlosses und Anzeige baulicher oder technischer Mängel
- Begleitung der Wartung aller technischer Anlagen im Schloss durch externe Firmen und Durchführung von Kleinreparaturen

• Vorbereitung und Nachbereitung von Veranstaltungen im Alten Schloss u.a. wie folgt:
- Rechtzeitige Kontrolle der Räumlichkeiten auf Sauberkeit und Mängelfreiheit
- Einrichten der Veranstaltungsräume mit Technik, Beleuchtung, Bestuhlung, und Wiederherstellung des ursprünglichen Zustandes der 

genutzten Räumlichkeiten
• Durchführung von Hausmeisteraufgaben in der Stadtverwaltung, u.a. wie folgt:
-	 Wahrnehmung	der	Grünflächenpflege	und	des	Winterdienstes	im	Bereich	der	Stadtverwaltung	sowie	des	Eigenbetriebes	WABAU	(Ernst-
Thälmann-Platz	4)	und	des	umliegenden	Außengeländes	sowie	Überprüfung	der	Einhaltung	von	vertraglichen	Verpflichtungen	seitens	der	
Reinigungsfirmen

- Termingerechte Bereitstellung der Mülltonnen, gelben Säcke sowie Papiertonnen zur Abholung
- Eigenständige Abwicklung von Schadensmeldungen sowie Begleitung und Kontrolle von Renovierungs- und Reparaturarbeiten in Zu-

sammenarbeit mit der Verwaltung
- Bedienung, Wartung und Instandhaltung der Haustechnik sowie Durchführung von kleineren Reparaturen und Verschönerungsmaßnahmen

• Durchführung von Aufgaben zur Realisierung kommunaler Veranstaltungen, Dorffesten und Bürgerinformationsveranstal-
tungen u.a. wie folgt:
- Aufbau, Abbau- sowie Transport kommunaler Sachen, bspw. von Festzelten, Möbeln und Mitwirkung bei der technischen Versorgung, 

bspw. Herstellung von Verkabelungen und Anschlüssen, Auf- und Abbau sowie Transport technischer Geräte
• Unterstützung bei Wahlen, Abstimmungen und Bürgerentscheiden, u.a. wie folgt:

- Herrichtung von Wahlräumen mit Technik, Beleuchtung, Bestuhlung, Transport von Wahlutensilien und Übernahme des Notdienstes
• Unterstützung der kommunalen Stadtentwicklungsgesellschaft BBP-GmbH in Einzelfällen nach Anweisung des zuständigen Hausmeisters
• Durchführung von Kleinstreparaturen in Feuerwehrgerätehäusern
• Sonstige Aufgaben aufgrund gesonderter Einzelanweisung

Ein Neuzuschnitt des Aufgabenbereichs im Bedarfsfall bleibt vorbehalten.

Ihre Voraussetzungen: 
• abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
• Führerschein Klassen B, BE
• Erfahrung im Bereich der Hausmeisterdienste oder vergleichbarer Tätigkeiten
• Erfahrungen beim Umgang mit Werkzeugen und Maschinen 
• Handwerkliches Geschick und Verständnis
• selbstständige Abwicklung einschlägiger Vorgänge 
• gute Deutsch- und PC-Grundkenntnisse
• eigenständige, verantwortungsbewusste und serviceorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit
• Engagement und körperliche Belastbarkeit
• Bereitschaft zur Arbeit mit versetzten Arbeitszeiten (Früh- und Spätdienst, Arbeit an Wochenenden sowie zur Betreuung von Groß- und 

Abendveranstaltungen)

Wir bieten Ihnen:
• Jahressonderzahlung     •  betriebliche Altersvorsorge
•	flexible	Arbeitszeitgestaltung	 	 	 	 •		Interessante	und	abwechslungsreiche	Tätigkeit
• Zusammenarbeit in einem dynamischen und kreativen Team •  Fachgerechte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
• betriebliches Fahrradleasing

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 01.08.2023 an bewerbungen@
stadt-baruth-mark.de.

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer 
Bewerbung erfolgt nicht. Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdatenmanagement der Stadt Baruth/Mark – be-
kanntgegeben auf der Internetseite www.stadt-baruth-mark.de  oder  einzulesen in der Stadtverwaltung Baruth/Mark.

Baruth/Mark, Juli 2023    
gez. Ilk
Bürgermeister
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Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren Ge-

burtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag, gratulieren der Bürger-
meister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-in-
nen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 

wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 24.07. Herrn  Werner Vollert  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 30.07. Frau  Vera Guidugli  zum  zum 85. Geburtstag
  Radeland
am 30.07. Frau  Margit Hartmann  zum 80. Geburtstag
  Radeland
am 31.07. Herrn  Erich Krügel  zum 75. Geburtstag
  Merzdorf
am 03.08. Frau  Marianne Kutzer  zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 05.08. Frau  Gisela Sommer  zum 75. Geburtstag
  Mückendorf
am 06.08. Frau  Marianne Clauß  zum 70. Geburtstag
  Petkus
am 08.08. Frau  Ingeburg Knop  zum 85. Geburtstag
  Klein Ziescht
am 10.08. Frau  Ursula Micke   zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 14.08. Frau  Marlis Schröder  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 16.08. Frau  Heidemarie Naumann  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark

Öffentlic he M itteilungen

Ehejubiläen
Wenn die Hochzeitstage gedeihen, ist das der Verdienst von Ihnen 

Zweien. Die sich lieben und es verstehen, 
ihren Weg der Ehe zu gehen.

Ute Nathow

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, gratuliert sehr herzlich zusammen mit 
den Ortsvorstehern, Herrn Dietmar Wolf und Herrn Gert-Rainer Schacht 

Verkehrssicherungspflicht von Waldflächen an 
öffentlichen Straßen und Wegen

Mit dem nachfolgenden Artikel möchten wir alle Waldbesitzer zum 
Thema Verkehrssicherung an Straßen sensibilisieren.
 
Grundsätzlich gesagt, wer eine Gefahrenquelle für den Verkehr er-
öffnet, muss den Verkehr vor diesen Gefahren schützen. Für Waldbe-
sitzer besteht eine Bereichsverantwortung für ihre Waldgrundstücke. 
Danach hat derjenige, der die Verfügungsgewalt über ein Grundstück 
ausübt, im Rahmen des Möglichen und Zumutbaren dafür zu sorgen, 
dass von dort stehenden Bäumen keine Gefahr für andere ausgeht, der 
Baumbestand vielmehr so angelegt ist, dass er im Rahmen des nach 
forstwissenschaftlichen Erkenntnissen Möglichen gegen Windbruch 
und Windwurf, insbesondere aber auch gegen das Umstürzen aufgrund 
fehlender Standfestigkeit gesichert ist.

Waldbesitzer haften nicht für waldtypische Gefahren im Wald. Wie zum 
Beispiel die, die von lebenden und toten Bäumen und sonstigem Auf-
wuchs oder natürlichem Bodenzustand ausgehen, oder aus der ord-
nungsgemäßen Bewirtschaftung des Waldes entstehen.
Sie müssen aber den Wald an Straßen in angemessenen Zeitabständen 
überwachen um eine Gefährdung auszuschließen.

Der	Baulastträger	der	Straße	ist	nicht	verpflichtet,	Kontrollen	des	Pri-
vatwaldes auf Gefahren für den Straßenbereich vorzunehmen und führt 
derartige Kontrollen auch nicht durch. 

i. A. Ordnungsamt
Stadt Baruth/Mark

NACHRUF

Der Bürgermeister, die Stadtverwaltung und die Mitglieder 
der kommunalen Gremien der Stadt Baruth/Mark 

betrauern das plötzliche Ableben von

Herrn Gerd Langner 
24.02.1936    -    28.06.2023

Herr Langner begleitete die Gremien der Stadt Baruth/Mark ins-
besondere in seiner Funktion als Vorsitzender des Seniorenbeirates 
seit dem Jahr 2009 und war zudem seit dem Jahr 2012 auch im 
Kreisseniorenbeirat des Landkreises Teltow-Fläming tätig. In diesen 
Funktionen setzte er sich mit großem Engagement und viel Freude 
für die Belange der Senioren und Seniorinnen ein. Insbesondere ist 
es ihm zu verdanken, dass die Belange der älteren Generation in die 
Entscheidungsfindung	der	Kommunal-	und	Kreispolitik	einbezogen	
und bspw. bei der Erarbeitung der seniorenpolitischen Leitlinien 
des Landkreises Teltow-Fläming berücksichtigt wurden. 

Auch in seinen Tätigkeiten im AWO Ortsverband Baruth/Mark e. V. 
setzte er sich für die Bürgerschaft ein und sorgte dafür, dass den äl-
teren Mitbürgern und Mitbürgerinnen zahlreiche Angebote für die 
Freizeitgestaltung gemacht werden konnten.

Wir möchten uns hierfür und auch für sein sonstiges, umfangrei-
ches, ehrenamtliches Engagement bedanken und werden dem Ver-
storbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt insbesondere seiner Familie, seinen Freunden 
und allen Wegbegleitern.

Baruth/Mark, im Juli 2023
Peter Ilk, Bürgermeister

Nachruf

Wir sind tief erschüttert über den Tod von

Gerd Langner

Als langjähriges Mitglied im Kreisseniorenbeirat Teltow-Fläming war 
Gerd immer für die Interessen der Seniorinnen und Senioren im Ort 
und in den Nachbargemeinden unterwegs und für die Menschen da.
Durch großes Engagement und Enthusiasmus konnte er die Belange 
der Mitmenschen zu einem guten Ergebnis lenken.
Wir werden seine Mitarbeit, die freundliche und ruhige Art vermissen.
Unser Mitgefühl in den schweren Stunden gilt seiner Familie und 
seinen Freunden.

Lutz-Peter Anton, Britta Büchner, Christine Feuerstake
Vorstand, Kreisseniorenbeirat Teltow-Fläming

01.08.
zum 60. Hochzeitstag

den Eheleuten
Ernst und Ingrid Jahn

Mückendorf

10.08.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
Klaus und Marianne Jahn

Baruth/Mark

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit.
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Änderungen im Bereich der Stadtverwaltung ab dem 01.08.2023
- Sprechzeiten des Bürgerbüros (Pass- und Meldewesen)
- Einführung Online-Terminbuchung Bürgerbüro
- Zutrittsregelung zur Verwaltung
- Verfahren bei amtlichen Bekanntmachungen/Auslegungen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ab dem 01.08.2023 werden die Sprechzeiten des Bürgerbüros (Pass- und Meldewesen) wie folgt geändert:

Montag:  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
  (nur mit Terminbuchung online oder telefonisch, Haupteingang geschlossen - bitte nur den Hintereingang nutzten!)

Dienstag:  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
  (nicht mehr duchgehend geöffnet, Haupteingang nur wärend der Sprechzeiten geöffnet!)

Mittwoch: geschlossen
  (Haupteingang geschlossen - bei vereinbarten Terminen bitte nur den Hintereingang nutzten!)

Donnerstag: 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
  (nicht mehr duchgehend geöffnet, Haupteingang nur wärend der Sprechzeiten geöffnet!)

Freitag:  07:30 Uhr - 12:30 Uhr
  (nur mit Terminbuchung online oder telefonisch, Haupteingang geschlossen - bitte nur den Hintereingang nutzten!)

Das Bürgerbüro wird an den rot markierten Tagen nur noch nach vorheriger 
Online-Terminbuchung bzw. vorhergehender telefonischer Terminbu-
chung zur Verfügung stehen. Da der Haupteingang am Montag, Mitt-
woch, Freitag geschlossen bleibt, ist der Zugang zur Verwaltung für den 
gesamten Besucher und Bürgerverkehr an den vor genannten Tagen, wie 
schon zu Coronazeiten, nur noch über den Hintereingang möglich (siehe 
Lageplan).

Sollten Sie insoweit einen Termin innerhalb der Verwaltung vereinbart 
oder gebucht haben, so betätigen Sie die Klingel am Hintereingang (Ge-
gensprechanlage/elektronische Türöffnung) und Ihnen wird der Zugang 
gewährt. Am Dienstag und Donnerstag ist der Haupteingang nur noch 
wärend der Sprechzeiten des Bürgerbüros geöffnet. Sollten Sie dem-
zufolge zu abweichenden Zeiten an den v. g. Tagen einen Termin in der 
Verwaltung haben, begeben Sie sich bitte ebenfalls an den Hintereingang.

Die Terminbuchung ist auf der Homepage der Stadt Baruth/Mark, unter dem Reiter „Verwaltung“, Unterreiter „Bürgerbüro/Online-Terminbu-
chung“ bzw. dem nachfolgenden Link https://www.stadt-baruth-mark.de möglich. Das System ist einfach und selbsterklärend, so wird bspw. für 
eine Vielzahl von Textfeldern eine Soforthilfe angeboten.

Eine telefonische Terminbuchung setzt voraus, dass Sie Ihren Namen, Ihre Adresse sowie Ihre Telefonnummer für etwaige Rückfragen/Umbu-
chungen angeben und mit deren Verarbeitung im Rahmen der Terminorganisation einverstanden sind. Sollten Sie im Namen eines Dritten anrufen, 
so sind auch dessen Kontaktdaten anzugeben.

Die vorgenannten Maßnahmen dienen der Verbesserung des verwaltlichen Bürgerverkehrs auch unter dem Gesichtspunkt des Datenschutzes. 
Denn es liegt weder im Interesse der Verwaltungsmitarbeiter noch ist Ihnen gedient, wenn sich Wartezeiten von 20 Minuten oder mehr aufgrund 
großen Andrangs aufsummieren. Durch die Terminbuchung haben Sie die Sicherheit, zum vereinbarten Zeitpunkt die beantragte Verwaltungs-
leistung zu erhalten, ohne unnötige Verzögerungen in Kauf nehmen zu müssen. Zugleich wird hierdurch eine Optimierung der Serviceleistungen 
des Bürgerbüros gewährleistet. Wir möchten Sie daher bitten, von der nun eingeräumten Möglichkeit der Online-Terminbuchung umfassend 
Gebrauch zu machen.

Bei amtlichen Bekanntmachungen/Auslegungen kann es gegebenenfalls zu Abweichungen von den vorstehenden Öffnungszeiten kommen. Nähe-
res entnehmen Sie den jeweiligen Hinweisen im Amtsblatt der Stadt Baruth/Mark bzw. an den Eingängen des Verwaltungsgebäudes. 

Für etwaige Rückfragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros unter der Telefonnummer 033704 972-10 gern 
zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Linke
Allgemeiner Stellvertreter d. Bürgermeisters
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Am 26.06.2023 war es soweit: Unser 2. Kita-Großteamtag startete um 8 Uhr am Schloss Baruth. Alle Mitarbeitenden aller vier Baruther Kindertagesein-
richtungen kamen an diesem Tag zusammen. Mein Ziel war es, dass sich alle Kolleginnen und Kollegen untereinander (besser) kennenlernen können. Die 
tatkräftige Unterstützung von Vertretern der BARMER machte es möglich, ebenso das Thema Gesundheit in den Fokus des Tages zu rücken.

Nach einer Ankommens- und Begrüßungsrunde starteten wir direkt mit zwei Teamspielen, die dafür sorgten, dass alle Teilnehmenden in eine 
erste Aktion und ins Gespräch miteinander kommen konnten. Danach stand der Vormittag im Zeichen Gesundheit. Herr Lange und sein Team 
(BARMER) stellten hierfür einige Angebote bereit: das Smoothiebike war dabei der absolute Renner. Sich selbst und seinen Kolleginnen und Kol-
legen einen gesunden Smoothie zu erradeln, wurde von allen gern genutzt. Auch ein Rückencheck, ein Escape-Room und Koordinationsübungen 
standen für alle Teilnehmenden zur Verfügung. Die Umgebung und das Wetter luden dazu ein, gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen einen 
kleinen Spaziergang durch den Park zu machen oder sich gemütlich mit anderen auf Picknickdecken zu setzen. Um das Mittagstief zu überlisten, 
wurde es am Nachmittag noch einmal etwas aktiver. Neben Bewegung und Teamwork, ging es in einer anderen Übung um Diskussion und Ent-
scheidungsfähigkeit.

    
   

Das Catering übernahm das Taj Mahal aus Freiwalde. Mit leckeren 
indischen Köstlichkeiten konnten sie beim Team ordentlich punkten.

Ich als Fachberatung organi-
sierte und moderierte den 
Großteamtag mit viel Freude 
und bin schon aufs nächste Jahr 
gespannt und vorfreudig. Das 
Feedback spricht für sich:

Noch ein paar Worte:
Alle Mitarbeitenden in unseren vier Kindertageseinrichtungen begleiten unsere kleinsten Bürgerinnen und Bür-
ger täglich und sorgen dafür, dass sie zu selbstbewussten, eigenständigen, toleranten, sozialen und wissbegie-
rigen Erwachsenen heranwachsen können. Dies erfordert nicht nur täglich viel Fingerspitzengefühl für die Er-
füllung	der	kindlichen	Bedürfnisse	oder	in	der	Begleitung	von	Konflikten	und	der	Selbstständigkeit,	sondern	auch	
einen Blick für die Themen und Sorgen der Kinder und ihre kreative Umsetzung im Alltag. Kinder lernen, indem 
sie sich spielerisch mit unserer Welt auseinandersetzen. Alle Mitarbeitenden, ob pädagogische Fachkräfte, Er-
ziehungshelferinnen, Servicekräfte oder die Hausmeister, leisten hierfür täglich einen wertvollen Beitrag. Ihr seid 
alle ein wichtiger Teil im Herzen unserer Kinder. Ohne euch, wären wir ziemlich aufgeschmissen.

Durch diesen Großteamtag möchten wir im Namen der Stadt DANKE sagen. 

Bedanken möchte ich mich persönlich noch ganz herzlich bei denjenigen, die mich in der Vorbereitung und auch am Tag selbst tatkräftig unterstützt haben:

Danke	an	die	Stadtverwaltung,	die	uns	diesen	Tag	finanziert	hat	und	mit	Rat	und	Tat	zur	Seite	stand.
Danke an alle Eltern, die diesen Tag überhaupt möglich gemacht haben, in dem sie die Betreuung ihrer Kinder übernommen oder organisiert haben. 
Danke an Frau Fischer und ihr Team für die Organisation der Betreuung der Schulkinder nach Schulschluss.
Danke an Micha Badowsky, Thomas Schulz, Dietmar Becker und Thomas Kreutzmann für die gemeinsame Organisation und Absprache, die
             starken Arme, die Bereitstellung von Materialien und und und. 
Danke an die BARMER für ihre Anwesenheit und charmante Art an unserem Großteamtag kostenlos ihre Angebote vorzustellen. 
Danke an alle Teilnehmenden, die diesen Tag mit Leben, Freude und Spaß gefüllt und mich unterstützt haben.

Ich freue mich schon aufs nächste Jahr!
Julia Albrecht (Fachberatung für Kita & Hort)

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule
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Liebe Frau Schulze, liebes Team der Kita Spatzennest, 

ein Abschied hat immer etwas Trau-
riges, vor allem dann, wenn es ein 
Abschied von einer ganz besonderen 
Zeit und ein Abschied von ganz be-
sonderen Menschen ist. 
Ein Abschied bewirkt aber auch et-
was Schönes, denn man erinnert sich 
intensiv an die vielen wundervollen 
Momente. Und diese gab es in Hülle 
und Fülle. 

Dafür möchten wir heute Danke sagen. 

Danke für eine unbeschwerte Kita Zeit, für so viel Herz, Mitgefühl, 
Freude, Spaß und Wärme. 
Danke, dass sie Paula und Pia ein Stück auf ihrem Weg des Wachsens 
begleitet haben und geholfen haben, dass sie das sind, was sie heute sind. 
Danke für die immer offenen und ehrlichen Worte, das Vertrauen und 
die wundervolle Zusammenarbeit auch als Elternvertretung. 

Wir schauen mit Dankbarkeit auf über 8 Jahre Kneipp Kita Spatzen-
nest zurück und freuen uns auf die ein oder andere Gelegenheit, sich 
Wiederzusehen. 

Herzliche Grüße 
Sabrina Prinz mit Paula & Pia

Ja, mir san mit´m Radl da!

Gut gelaunt und mit Fahrrad-
helm ausgerüstet ging es für 
die baldigen Schulkinder aus 
der Kita Spatzennest, auf zur 
traditionellen Radtour. Jedes 
Jahr wird dieser `kleine` Ab-
schied von dem Erzieherteam 
um Frau Schulze organisiert. 
Also hieß es für Lasse, Anni, 
Mads, Pia, Luisa und Alma – auf 

die Räder, fertig los. Mit Proviant und Getränke im Gepäck, machten 
sich die Kinder mit zwei Erzieherinnen auf nach Merzdorf. Vorbei an 
der Feuerwehr, mit einem längeren Aufenthalt am schönen Spielplatz 
und eine Bühne, die entdeckt wurde, wurde gleich genutzt, um für das 
anstehende Kita Sommerfest zu proben. Was war das für ein Spaß. 

Doch der Tag voller Überra-
schungen war noch lange nicht 
vorbei. Wieder angekommen in 
der Kita, ging es für die Spatzen in 
den Musikraum, wo ein herrlich 
gedeckter Tisch auf sie wartete. 
„Das war wie ein einem richtigen 
Restaurant!“ erzählte Pia, ganz 
stolz. Auch das Menü konnte sich 
mehr als sehen lassen, denn es 
gab die wohl besten Pommes – 
ein absoluter Gaumenschmaus.
Und damit nicht genug. Die Kin-
der entdeckten einen mit einem Tuch abgedeckten Tisch. Jedes Kind 
durfte sich ein Stück vom Tuch nehmen, es hochheben und das Ge-
heimnis darunter lüften.                     
Na klar, zu jedem neuem Schulkind gehört natürlich auch eine Zucker-
tüte. Das Kita Team hat einfach an alles gedacht. Voller Freude nahm 
sich jedes Kind eine davon und musste gleich mal hineinschauen. Tolle 
Sachen, die ein jedes Schulkind braucht waren enthalten, aber auch 
etwas zum Naschen durfte nicht fehlen. Was für ein schöner, schöner 
Tag für unsere großen Spatzen.

Ein herzliches Dankeschön von Lasse, Anni, Mads, Pia, Luisa und Alma 
und Eltern.
Sabrina Prinz, Elternvertretung 

Ein neuer Anfang für uns alle

Am 28.08.2023 werden 23 neugierige und dynamische Kinder die Kita 
"Bussibär" hinter sich lassen und freudig die Grundschule Baruth/Mark 
betreten.
Wir, die überglücklichen Eltern, sind voller Dankbarkeit für die wunder-
volle und lehrreiche Zeit, die unsere Kinder in der Kita erlebt haben. 
Wir denken gerne an die aufregenden Geschichten, die sie mit Begeis-
terung erzählt haben, und an all die liebevoll vorbereiteten Aktivitäten, 
wie die aufregende Theaterfahrt, die Besuche beim Bürgermeister und 
der FFW Baruth, die unvergessliche Übernachtung im "Haus am Wur-
zelberg" in Zesch am See, sowie die fröhlichen Kinderfeste, Fasching 
und Herbstfeste - es war wirklich eine tolle Zeit!

Es ist erstaunlich, wie unsere lebhaften und manchmal auch überdreh-
ten Kinder nach und nach ruhiger wurden. Natürlich haben sie immer 
noch ihre liebenswerte Wildheit, aber sie haben gelernt, dass es auch 
wichtig ist, sich zu konzentrieren und aufmerksam zu sein.
Nun steht die Schulzeit als neue Herausforderung vor ihnen. Doch wie 
wir von vielen hören können, sind sie voller Eifer und Vorfreude auf 
den Schulanfang. Die "Lernwerkstatt"-Tage haben ihnen dabei sehr ge-
holfen. Diese besonderen Tage wurden immer sehnsüchtig erwartet 
und alle waren traurig, wenn sie nicht teilnehmen konnten.

Dank spielerischer Methoden haben unsere Kinder die Schule und den 
Hort	"Pfiffikus"	bereits	kennengelernt.	Viele	fleißige	Helfer	haben	dafür	
gesorgt, dass sich die Kinder dort wohl und geborgen gefühlt haben. 
Sie können es kaum erwarten, die Räumlichkeiten mit Bastelarbeiten, 
Backen, Kochen, Spielen und Experimenten zu erkunden, sobald die 
lehrreichen Schulstunden vorbei sind.

Es ist unglaublich, wie schnell unsere Kleinen groß werden. Das bedeu-
tet auch für uns Eltern, dass wir lernen müssen, was es bedeutet, ein 
SCHULKIND zu haben.
Ein großer Dank gebührt Frau Laurisch und ihrem großartigen Team in 
der Kita "Bussibär" für die vielen Jahre voller Freude und Freundschaf-
ten, für ihre tröstenden Worte, wenn es unseren Kindern mal nicht so 
gut ging, und für ihre Geduld.

Auch Frau Fischer, die Schulleiterin der Grundschule Baruth/Mark, und 
ihre engagierten Lehrkräfte verdienen unseren Dank, denn sie haben 
unseren Kindern einen gelungenen Einblick in die Schule ermöglicht.

Nicht zu vergessen ist Frau Schwark und ihr bezauberndes Team vom 
Hort	 "Pfiffikus".	 Sie	 haben	 unseren	 Vorschulkindern	 gezeigt,	 dass	 sie	
sich nach einem anstrengenden Schultag ihren eigenen Interessen wid-
men und sich entspannen können.
Und ganz besonders möchten wir Frau Hahn danken. Sie begleitet un-
sere wissbegierigen (Vor-)Schüler mit offenen Ohren, liebevoller Ge-
duld und hat in jeder Situation einen wertvollen Rat.

Wir sind sehr gespannt und aufgeregt auf diesen neuen Lebensabschnitt 
und möchten allen Kindern eine wunderbare und spannende Zeit in 
der Schule wünschen.

Text: C. Voigt
Bilder: Buchwald, Jaroczewski
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Und wieder geht ein Schul- (Hortjahr) zu Ende

Sommer, Sonne und jede Menge Spaß für unsere Hortkinder und Art-Kids. 
So feierten wir, bei herrlichstem Sonnenschein, am 06.07.2023 unser Schul-
jahresabschlussfest im Hort.                                               

Nach dem Schultag entdeckten die Kinder freudestrahlend die große Hüpfburg im Hortgarten. Der Haus-
meister hatte auch schon die Slackline aufgebaut und selbst getestet. Neben Tischtennis, Wasserspielen 
mit der Spritzdüse, einem Basteltisch, Glücksrad und Kinderschminken, erwartete die Kids auch noch ein 
Dartspiel und eine Schwarzlichtdisco. 
Auch die Pferdeliebhaber kamen beim Reiten auf Pferd und Pony auf ihre Kosten. 

Ein	herzliches	Dankeschön	richten	wir	an	unsere	fleißigen	Familien,	die	uns	den	Tag	mit	leckerem	Kuchen	versüßten.	Als	herzhaften	Snack	gab	es	
Würstchen im Brötchen.                                                                                  
Das	Team	vom	Hort	Pfiffikus	möchte	auf	diesem	Weg	allen	helfenden	Händen	 für	die	 tatkräftige	Unter-
stützung beim Fest und im gesamten Hortjahr danken. Es war ein wunderschöner Nachmittag für unsere 
Kinder. Wir wünschen allen Kindern mit Familien und den Lesern eine erholsame Ferien- und Urlaubszeit. 

Sommerliche Grüße vom                              
Hort	Pfiffikus	Team

Hiermit möchten wir uns recht herzlich bei allen Spon-
soren bedanken, die uns ein unvergesslich schönes 
Schuljahresabschlussfest 2023 im Hort ermöglichten: 
Harry Brot und Ngo Nahkauf Baruth, Matthias Huschke 
und Anne Schönherr mit Pferd und Pony, dem SPI sowie 
Heike Brückmann vom „Zeitungsladen“, unserem Haus-
meister M. Badowsky, unseren beiden Servicekräften 
und den Mitarbeitern von den Art-Kids für die gute Zu-
sammenarbeit beim Fest. 

Unser „Zuckertütenfest“ 

Viel zu schnell verging die „Kitazeit“ - nun macht ihr euch für die Schule bereit.
In den letzten Monaten gab es viel spannende Sachen zu erleben,
ward´auf	Theater-	und	Übernachtungsfahrt,	Ausflügen	und	noch	Vieles	mehr.
Selbst die Schule und der Hort sind euch bereits bekannt,
denn hier durftet ihr auch schon viele interessante Stunden verleben.
Ihr habt viel gelernt in den letzten Jahren,
gemeinsam gesungen, getanzt und gelacht und eine schöne „Kitazeit“ mit 
euren Freunden verbracht.
Nun heißt es langsam Abschied nehmen und dazu hatten sich die Kinder und          (Die Schulanfängerkinder lauschen gespannt dem Programm)
Erzieher etwas Besonderes ausgedacht. 

Nach einem kleinem Programm, welches die Kinder für euch vorbereitet hatten, wartete 
im Garten noch ein Highlight.  Denn unter einem bunt geschmückten Baum lagen für alle 
Schulanfängerkinder die „Zuckertüten“. Die Freude darüber war riesengroß (siehe Bild).   

Liebe Schulanfängerkinder, 
alle Kinder und Erzieher wünschen Euch eine wunderschöne Einschulungsfeier 
mit euren Familien und einen guten Start in die Schulzeit. 

Kita „Bussibär“

(Unsere stolzen Schulanfängerkinder)

 

      Liebe Kinder, Liebe Eltern, 
      Liebe Leser des Stadtblattes, 
 
      wir wünschen Allen eine wunder-     
sc    schöne und erholsame Sommer- 
und   Urlaubszeit. 

       Das Erzieherteam der 
       Kita „Bussibär“ 
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Handwerk-Workshops an der FOB

Lernen	 von	 echten	 Profis	 –	 das	
stand für unsere 7. Klassen am 
16. Mai und am 12. Juni auf dem 
Programm. An je einem Projekt-
tag testeten zunächst die Schü-
lerinnen und Schüler unserer 7a 
und dann der 7b unter Anleitung 
von drei Meistern ihres Fachs ihr 
handwerkliches Geschick.
 
Bei Jens Wagner wurden Kerzen-
halter aus Holz sowie ein Holz-
würfel angefertigt. Dafür hieß es: 
schleifen, bohren und sägen.

Bei René Schaele klebten die Kids 
ein Mosaik-Würfel aus Fliesen, be-
kamen eine Schulung über Schnei-
detechniken und durften verfugen.

Bei Frank Steinbrecher wurden 
Stromkreise auf OSB-Platten ins-
talliert. Dafür hieß es: Löcher boh-
ren, Schalter einbauen und Kabel 
verlegen, abmanteln sowie anklemmen. 

Die Schülerinnen und Schüler erhielten dabei nicht nur praktische 
Tipps für die Arbeit, sondern bekamen gleichzeitig viele wichtige Infor-
mationen über die Arbeitsmaterialien und erlernten den Umgang mit 
verschiedenen Werkzeugen. 

Die Projekttage hatten somit einen doppelten Effekt: Die 7. Klassen 
schnupperten in die vielen Möglichkeiten, die das Handwerk bietet, hi-
nein,	um	so	eventuelle	Ideen	für	die	berufliche	Zukunft	zu	finden	und	
die FOB stärkte weiter ihr Netzwerk zu regionalen Firmen und Hand-
werker/Handwerkerinnen. 

Ein ganz großer Dank gilt Jens Wagner - Ideen aus Holz, Montagebau, 
René Schaele - Fliesen, Platten, Mosaikleger und Frank Steinbrecher 
– KNX Partner LOXONE, dass sie sich die Zeit für diese beiden Tage 
genommen haben und für ihr Engagement.
 
Stephanie Wiest

Berufsorientierte Klassenfahrten – 
Mit Spaß Handwerk erlernen!

Schleifen, messen, sägen, malern – 
alles Dinge, die nicht unbedingt zum 
Alltag von Siebtklässlern gehören. 
Doch für verschiedene Handwerks-
berufe gehören sie zu den Grund-
kenntnissen, ebenso wie das regelmä-
ßige sauber halten des Arbeitsplatzes 
und der Arbeitsmaterialien.
 
Da die FOB ihrem Anspruch, eine 
berufsorientierte Oberschule zu sein, 
in jedem Schuljahr gerecht werden 
will, fanden in diesem Schuljahr zum 
ersten Mal berufsorientierte Klassen-
fahrten für die siebten Klassen statt. 

Organisiert durch unsere Praxisbetreuerin Stephanie Wiest hatten die 
insgesamt 48 Schülerinnen und Schüler für fünf Tage die Gelegenheit, 
sich in verschiedenen Berufsfeldern auszuprobieren. Bei der Kreis-
handwerkerschaft in Jüterbog waren es die Bereiche Holz, Farbe/
Raumgestaltung, Fliese/Bau und Lager/Handel/Büro. Dort konnten die 
Jugendlichen an drei Tagen mit eigenen Händen u. a. eine eigene Lein-
wand mit vorgegebenen Mustern oder einen auf der Ecke stehenden 
Würfel aus Holz erstellen. Anstrengend bei letzterem war vor allem 
das Schleifen mit Schleifpapier – manch 
einer verspürte am Abend tatsächlich 
einen leichten Muskelkater. 

An den anderen beiden Tagen standen 
Filz- und Nähkurse bei der Kreativbu-
de Wahlsdorf auf dem Programm – in 
unmittelbarer Nähe zu unserer Unter-
kunft, dem Schloss Wahlsdorf. Spiele-
abende, zahlreiche sportliche Aktivitä-
ten,	 Baumpflanzungen,	 Wanderungen	
und Besuche der Jüterboger und Dah-
mer Innenstadt rundeten das Programm 
der Woche ab. Natürlich hatten alle 
auch noch genug Zeit um zu chillen.

Das Angebot war für unsere Schülerinnen und Schüler übrigens kos-
tenfrei. Sämtliche Kosten für diese Woche wurden im Rahmen des 
Projektes „Praxis BO“ durch den Projektverbund „kobra.net“, die Ju-
gendberufsagentur Teltow-Fläming und unseren Schulträger, die ASG, 
finanziert.	

Wir bedanken uns bei allen Organisatoren und Unterstützern.

André Kasubke, Frau Krankemann-Bonner und Stephanie Wiest

Freie Oberschule
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Schöbendorf: Worüber ich mich ärgere…

Das Dorf ist, wenn man zum Käse- oder Fleisch- & Wurstkaufen oder 
zum Eisessen kommt, schön anzusehen, da die meisten Einwohnerin-
nen	und	Einwohner	 ihre	Grundstücke	pflegen	und	die	Außenanlagen	
ansprechend gestalten. 

Umso	verwunderlicher	 ist	es	allerdings,	dass	bei	der	Pflege	der	Grä-
ber auf der Kompoststelle am Friedhof – trotz Beschilderung – immer 
wieder	nicht	nur	verrottbare	Abfälle	landen,	sondern	häufig	auch	Plas-
tetöpfe oder Folien u.ä. Wenn ich so etwas sehe, nehme ich es mit und 
entsorge das privat in der Hoffnung, dass so die Hemmschwelle steigt, 
Plastik und andere Materialien unsachgemäß dort wieder abzulagern. 

Meine bisherige Negativerfah-
rung,	 sechs	 leere	 Weinflaschen,	
wurden nun am 9. Juni 2023 ab-
solut „getoppt“, wie dem nach-
stehenden Bild entnommen wer-
den kann. Leere Betonsäcke und 
Folien haben auf dem Kompost 
wirklich nichts zu suchen.

Bitte	nehmt	die	nicht	verrottbaren	Reste	der	Grabpflege	mit	nach	Hau-
se und entsorgt diese dort sachgerecht! Vielen Dank!

Steffen Martin 
Ortsvorsteher Schöbendorf

Es blüht in Dornswalde 
 
In einer Initiative zur För-
derung der Artenvielfalt 
und zur Verschönerung des 
Dorfbilds hat der Verein 
"Dorfgemeinschaft Dorns-
walde e.V.", unterstützt von 
der Stadt Baruth eine bun-
te Blühwiese geschaffen. 
Sie dient dem Erhalt von 
Lebensräumen für Insek-

ten, Vögel und andere Tierarten und fördert somit die bereits vielfach 
bedrohte Biodiversität. Die Mitglieder hatten beschlossen, dafür eine 
brachliegende Fläche im Dorfkern zu nutzen.
 
Mit praktischer Unterstützung der Stadt Baruth wurde zunächst das 
Grundstück	von	alten	Pflanzen,	Unkraut	und	Steinen	befreit.	Freiwillige	
Helferinnen und Helfer aus der Dorfgemeinschaft bereiteten den Un-
tergrund weiter vor, lockerten und ebneten den Boden und brachten 
die von der Stadtverwaltung bereitgestellte Saatmischung im April aus.
 
Zusätzlich hat unser Vereinsmitglied 
Peter Endruhn ein großes Insekten-
hotel an der Blumenwiese errichtet, 
das Nistmöglichkeiten, Verstecke und 
Unterschlupf für Bienen, Schmetterlin-
ge, Marienkäfer und andere nützliche 
Insekten bietet. Heute, einige Monate 
nach Beginn des Projekts, erstrahlt die 
Blühwiese in voller Pracht. Die bunte 
Vielfalt der Wildblumen und das kom-
fortable Insektenhotel zieht bereits 
zahlreiche Schmetterlinge, Bienen und 
andere Bestäuber an. Neben diesem 
nützlichen	Effekt	für	die	Pflanzen-	und	Insektenwelt	erfreuen	sich	die	
Dornswalder nun jeden Tag an den in allen Farben blühenden Blumen 
mitten im Dorf.   
 
Dank gilt allen Helferinnen und Helfern der Dorfgemeinschaft und der 
Stadt Baruth für die schnelle und praktische Unterstützung. 

A. Eberhardt und T. Laurisch

Paplitz

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, die uns bei der Durchführung 
unseres	Dorffestes	unterstützt	haben.	Ohne	Ihre	finanzielle	oder	mate-
rielle Hilfe wäre dieses großartige Fest nicht möglich gewesen: 
Elektroanlagenbau Teltow-Fläming GmbH 
- Glienick GE Schnorr Massivbau GmbH 
- Mahlow Frau Dr. Barbara Stubbe 
- Baruth/ Mark Malerbetrieb Rainer Beißer 
- Klein Ziescht KDB Küchen Dispositzion eK  
- Baruth/Mark Wienigk ’s Gartenservice  
- Paplitz Friseurin Ramona Rosenthal 
- Paplitz Dachdeckerbetrieb Mario Lieschke  
- Paplitz Haase-Bau HmbH  
- Baruth/Mark Marlies Heymann Blumenladen  
- Baruth/Mark Allianz Uwe Graßmann  
- Baruth/Mark ATP Olaf Pinnow  
- Paplitz Werners Gasshop  
- Radeland Löwen-Apotheke Thomas Ochmann  
- Baruth/Mark ADK Autowerkstatt Dirk Kube
- Baruth/Mark Fläming Tank Dirk Roschak 
-  Baruth/Mark Sandstrahltechnik Marcel Jahn 
-  Baruth/Mark Bestattungshaus Schliebner 
-  Golßen Borrmann Brenner Berlin GmbH 
-  Schöbendorf Baruther Urstromtal Rinderhaltung GmbH 
-  Baruth/Mark Pächter der Jagdgenossenschaft Paplitz SpreeWa Bau-

elemente      GmbH & Co. 
-  Luckau Friseursalon „Schneider’s“ 
-  Baruth/Mark Gaststübchen „Zum Schöbendorfer Busch“ 
-  Schöbendorf Restaurant „Waldschlößchen “ 
-  Klasdorf Polsterei Detlef Pinnow 
-  Mückendorf Elsner 
-  Radeland Reinigungsservice Nancy Witt 
-  Paplitz Pension „Der Schlafwandler“ 
-  Baruth/Mark Sportlerheim Baruth 
-  Baruth/Mark Dr. Katharina Bergmann - Mückendorf Brunnenbau Ste-

fan Schacht 
-  Radeland Haarstudio „Renate“ GbR Elegant 
-  Baruth/Mark Allianz Generalvertretung 
-  Baruth/Mark Toilettenvermietung Pfennig 
-  Mückendorf Museumsdorf Baruther Glashütte Döner & Curry Kon-

sum GbR 
-		Baruth/Mark	Studio	des	Wohlbefindens	
-  Baruth/Mark Cafe im Bahnhof Klasdorf Sophie Kunterbunt Blumen-

stube Tietz 
-  Luckenwalde Hilde & Kurt 
-  das Landcafe 
-  Schöbendorf BHG Golßen Karthäusermühle Telz Jannis Eis 
-  Luckenwalde Ristorante „Bel Fiume“ 
-  Luckenwalde Wildpark johannismühle Kaim Schreibwaren 
-  Luckenwalde Landmarkt - Trebbin 

Weiterhin danken wir für die Ausgestaltung und unkomplizierte Hilfe 
bei unserem Fest bei: den Reitern des Kranzstechreitens den „Berste-
taler Musikanten“ dem Akkordeonorchester der Musikschule Fröhlich 
den Tänzern der Wünsdorfer Werkstätten dem Leierkastenmann dem 
THW den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Baruth/Mark den 
Kameraden der Jugendfeuerwehr der Stadt Baruth/Mark, die für ihre 
Vorführung	fleißig	geübt	haben,	aber	nicht	auftreten	konnten	dem	Ver-
ein Freunde und Förderer Schule und Kindereinrichtungen der Stadt 
Baruth/Mark den Spendern von Kuchenzutaten und Kuchen den Geld-
spendern, die nicht genannt werden möchten den Betrieben, die uns 
mit Technik unterstützt haben und allen, die vorher, während und nach 
dem Dorffest mit angepackt haben.

Ortsbeirat, Dorfgemeinschaft und Freiwillige Feuerwehr Paplitz
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Sponsoren

ist neuer Trikotsponsor der 1. Männer

Am vergangenen Sonntag war es endlich soweit und gemeinsam mit 
unserem neuen Sponsor Binderholz wurde das neue Heimtrikot 
2023/24 unserer 1. Männermannschaft vorgestellt. Wir freuen uns sehr 
über die großartige Unterstützung vom im Baruther Gewerbegebiet 
ansässigen Unternehmen Binderholz. Weiterhin war die Realisierung 
dieses Trikots ein spannendes Projekt, das wir gemeinsam mit unserem 
Ausrüster Stanno und unserem Medienpartner Vi Tva Sports auf 
die Beine stellten.

„Uns war es besonders wichtig, dass unsere Trikotsponsoren per-
fekt im Trikot integriert sind und nicht nur nachträglich platziert. 
Sponsoren sollten immer ein Teil des Trikots sein und sich in diesem 
wiederfinden können. Das bedeutet für uns im Verein eine ideale 
Wertschätzung für die Unterstützung. Im Falle des Binderholz-Tri-
kots konnten wir das Unternehmen perfekt integrieren und eine 
perfekte Symbiose zwischen Verein und Sponsor bilden.“

Matthias Lüer – SV Fichte Baruth Sponsoring & Öffentlichkeitsarbeit

Neues Trikot 2023/24 im Binderholz-Design

Unsere 1. Männermannschaft wird in der anstehenden Saison mit dem 
neuen Stanno Special Design Trikot	auflaufen,	das	den	neuen	Spon-
sor	perfekt	in	Szene	setzt.	Im	Hintergrund	auf	der	Front	befindet	sich	
der Wald, den man auch auf der Webseite des Unternehmens sieht. 
Die beiden Ärmel ziert die Skyline unseres Baruther Marktplatzes und 
auf	dem	Rücken	findet	man	die	bereits	von	anderen	Trikots	bekann-
te Straßenkarte des Baruther Zentrums. Mehr Heimat geht kaum auf 
einem Fußballtrikot.

„Wir sind besonders stolz darauf, dass wir Unterstützung aus unse-
rem in Baruth ansässigen Gewerbegebiet bekommen. Mit Binder-
holz an unserer Seite blicken wir zuversichtlich in eine zukunfts-
weisende Richtung. Zudem wurde bereits weiteres Interesse aus 
unserem Gewerbegebiet verkündet, was ebenso auf einen richtigen 
Weg deutet. Wir freuen uns auf alles, was ansteht und bedanken 
und bei unserem neuen Trikotsponsor Binderholz!“

Silvio Kliem – SV Fichte Baruth Vorstandsvorsitzender

Trikotübergabe mit Werkleiter Bernd Ebert und 
einem zuversichtlichen Blick in die Zukunft

Die Trikotübergabe machte der Binderholz Baruth Werkleiter Bernd 
Ebert persönlich. Sein Besuch freute das Team und auch unseren Vor-
stand und symbolisiert einmal mehr, wie schön es ist mit lokalen Unter-
nehmen erfolgreich zusammenzuarbeiten.

„Ein aktives Vereinsleben ist wichtig für eine lebenswerte und at-
traktive Gemeinde. Als eines der größten Unternehmen hier in 
Baruth, freuen wir uns darum sehr den SV Fichte Baruth unter-
stützen zu können.“

Bernd Ebert – Binderholz Werkleiter

Wir bedanken uns an dieser Stelle nochmals bei unserem neuen Trikot-
sponsor, unserem Ausrüster Stanno für die Umsetzung des Trikots und 
Vi Tva Sports für die tolle Designarbeit. Nun arbeiten wir weiter an 
unserem Projekt Klassenerhalt und hoffen, dass uns die neuen Trikots 
in der Saison 2023/24 zu vielen Punkten verhelfen.
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NEUES AUS DER ALTEN SCHULE

2023 - Themenjahr WASSER
„Knappheit oder Fülle? - Wasser als künstlerische Idee und Ma-
terial“
In dem Zeitraum 2023 – 2025 werden in der Alten Schule mit der Tri-
logie WASSER / HOLZ / SAND die drei Ressourcen der Stadt Baruth/
Mark im Rahmen von Ausstellungen und Veranstaltungen künstlerisch, 
diskursiv	 und	 ortsspezifisch	 in	 den	 Fokus	 gerückt.	 Die	 Projektreihe	
wurde auf Initiative des Kunst – und Kulturvereins Alte Schule Baruth 
e.V. entwickelt und wird in Kooperation mit dem Verein BRIK e.V. und 
der Global Nachhaltigen Kommune Baruth/Mark sowie der Universität 
Potsdam, Lehrgebiet Kunsterziehung/künstlerische Praxis realisiert.

Schon im Sommer 2022 fand in der eigens für das Projekt erbauten 
„Arena	zum	Reflektieren“	-	eine	Sitzskulptur	im	Hof	der	Alten	Schule	
– ein öffentliches Kolloquium mit gastvortragenden Künstler/innen und 
Experten zu der Trilogie statt.

Am Samstag, den 24.06.2023 fand der erste Workshop der die The-
menjahre begleitenden Veranstaltungsreihe in dem Projektraum „Klas-
senzimmer“ der Alten Schule statt.

„Wasser – zwischen vorausschauendem Wassermanagment und dro-
hender Versteppung in Brandenburg“

In Anlehnung an die drei Säulen der Nachhaltigkeit - ökologisch, öko-
nomisch und soziale – wurde Wasser als ökologische Grundlage un-
serer Existenz mit speziellem Bezug zu Baruth/Mark behandelt. Die 
lokale und globale Grundsituation zu Wasser ist angesichts der Klima-
krise mehr als dramatisch und stellt sich gerade in dem ariden Bun-
desland Brandenburg und in den Kommunen als Herausforderung für 
eine nachhaltige Zukunft dar. Auf Grundlage von zwei fachlichen Inputs 
vom Potsdam Institut für Klimafolgenforschung und dem städtischen 
Eigenbetrieb WABAU kamen wir mit den Studierenden der Universität 
Potsdam, Lehramt Kunst, in die Diskussion. Spannend war dabei die 
Fragestellung, wie Bildung für nachhaltige Entwicklung und künstleri-
sche Ideen die Notwendigkeit nachhaltiger Verantwortung aufgreifen, 
gestalten und kommunizieren können.

Ihre persönliche Antwort haben uns die Studierenden Helin Durngöl, 
Ida Wuttke, Paula Preusz und Stine Schönrock in ihrer Ausstellung und 
Installation „FLUIDUM“ in der Turnhalle der Alten Schule gegeben, die 
an dem Wochenende vom 8/9 Juli 2023 eröffnet wurde. Begleitet von 
Prof. Dr. Maja Linke entstand in den künstlerischen Arbeiten der vier 
zukünftigen Lehrerinnen eine dichte und spannende Auseinanderset-
zung mit dem Thema Wasser. Bemerkenswert ist die zeitgemäße Wahl 
unterschiedlichster Materialien und Techniken - wie einer Videoinstal-
lation mit AI generierten Bildern, Wasserduftproben, gemalten Bildern 
und dem zentralen verbindenden Motiv, ein begehbarer trockener 
„Wasserfall“ aus Stoffbahnen. 

Workshop Wasser –Die ökologische Nachhaltigkeit 
Projektraum „Klassenzimmer“, Alte Schule Baruth                      

MUSIKSTREUSEL-CAFÉ 

Kaffee & Kuchen und vielleicht ein paar Streusel Musik

Die Musik steuert Ihr nämlich selbst bei. Alle die Lust haben,  können spon-
tan mit ihren Instrumenten und Stimmen vorbeikommen. Das ganze in 
Zimmerlautstärke, also ohne Verstärker, damit es möglich ist, sich zu un-
terhalten. Auch ohne Instrument und Stimme sind alle herzlich eingeladen!


Wir sind gespannt und freuen uns auf Euch und Sie!


Das Musikstreusel-Team


So., 30. Juli 2023, 15 - 18 Uhr 
Bahnhof Klasdorf

…auf’s Gleis gesetzt von: JAZZ UND MEHR e. V. 

Ausstellung 
„FLUIDUM“, 
Turnhalle 
Alte Schule Baruth

Eine Vorschau auf die kom-
menden Events:  Am 19.Au-
gust 2023 um 14.00 Uhr 

eröffnet der Kunst- und Kultur-
verein Alte Schule die Jahres-
ausstellung mit insgesamt 20 
künstlerischen Positionen im In-
nen und Außenraum in diversen 
Medien	wie	Malerei,	Fotografie,	
Objekte, Sound-Installationen, 
Video und Dokumentationen. 
Die Arbeiten aus der Ausstel-
lung FLUIDUM sind umgezo-
gen und in dem Projektraum 
„Klassenzimmer“ installiert. 
Weitere Informationen zu dem 
Themenjahr und der Jahresaus-
stellung	 2023	 finden	 Sie	 unter:	
www.alte-schule-baruth.de
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Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Hoch sollt Ihr Leben!
Hartmann, Margit   30.07.1943  80 Jahre alt

Herzlichst der Vorstand der Ortsgruppe Baruth/ Mark

Wir laden ein zu einem schönen

Tag bei Musik und Tanz

Gemeinsam mit dem

laden wir Euch zu einem unterhaltsamen Nachmittag

mit den Stargästen

Stefanie Hertel & die DirndlRockBand 

im Festsaal des Erlebnishofes in Klaistow

am 31.10.2023 ein.

Im Preis von 75,- pro Person sind enthalten:
- Hin- und Rückfahrt im Komfortreisebus
- ein Glas Sekt zur Begrüßung
- Mittagessen (Zwei-Gang-Menü)
- Kaffee und Kuchen
- Programm mit den Stargästen Stefanie Hertel & DirndlRockBand
- Musik & Tanz mit dem "Rolandspatzen" Ecki

Die ersten Plätze sind bereits belegt. Deshalb nicht lange zögern 
und anmelden unter:
Angelika Mathyschik  033704/66319 bzw. 017621819835

Wir laden ein zum

Oktoberfest

am: 16.09.2023        Beginn um: 14 Uhr

in die Mensa des Schulzentrums

Bei Kaffee und Kuchen, Musik und Tanz und einem leckeren 
Abendbrot lasst uns gemeinsam einen schönen Nachmittag erle-
ben und ein zünftiges Oktoberfest feiern.
Ob jung oder alt, Mitglied der AWO oder auch nicht, jeder ist bei 
uns gern gesehen. Nur gute Laune ist uns wichtig.
Unkostenbeitrag für Mitglieder:   10,00 €
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder: 15,00 €

Zu einem zünftigen Oktoberfest gehört auch zünftiges Essen.
Sie können wählen:

Kartoffelsalat mit Wiener
oder
Kartoffelsalat mit Weißwurst

Eine Anmeldung für unser Fest ist aus Planungsgründen sehr 
wichtig. Wer mit uns feiern möchte, meldet sich bitte bis zum 
20.08.2023 bei:

Angelika Mathyschik   033704/66319 bzw. 017621829835
Karin Boche        033704/68791 bzw.  015175039270
oder im AWO - Treff, Ernst- Thälmann- Platz 2

Euer AWO Vorstand

Nachruf

Wir trauern um unsere langjährigen Mitglieder

Eveline Krüger
geb.: 31.03.1941       gest.: 11.06.2023

 sowie
Gerd Langner

geb.: 24.02.1936       gest.: 28.06.2023

Als langjährige Vorstandsmitglieder waren Beide aktiv an der Ent-
wicklung des AWO Ortsverein`s Baruth/ Mark beteiligt.

Gerd Langner lenkte für 12 Jahre mit viel Energie und Engagement 
als Vorsitzender unseren Ortsverein.

Eveline Krüger stand ihm in dieser Zeit als seine Stellvertreterin 
unterstützend zur Seite.

Wir werden Beide in bester Erinnerung behalten.

Der Vorstand
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Ansprechpartner finden Sie unter www.stadt-baruth-mark.de, Telefon 033704/972-55, Urbanek@stadt-
baruth-mark.de oder in den jeweiligen Ortswehren 

 
 

 

NNeeuueess  aauuss  ddeenn  OOrrttsswweehhrreenn  

Internal 

 
 

 

Thema - aktuell: Zugdienst im Zug Ost 
 
Am Samstag, den 24.6.2023 stand für die Ortswehren aus Klasdorf, 
Dornswalde und Radeland ein gemeinsamer Zugdienst auf dem 
Dienstplan. Ausgebildet wurde an drei Stationen in der Ortslage 
Radeland. Die Kameraden und Kameradinnen vertieften ihr Wissen 
beim Retten und Selbstretten, im Einsatzstellenfunk und in der Taktik 
beim Waldbrandeinsatz. An den drei Stationen wurde konzentriert 
gearbeitet und in einer kurzen Auswertungsrunde ließ man den Dienst 
dann ausklingen. 
Text: PÖF D.Schmiedeke, Foto: Ortswehr Dornswalde 
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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage 
www.kirchengemeinde-baruth.de

Sonntag 30.07.23 8. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Radeland, 
  Ev. Gemeindehaus
  
Sonntag 13.08.23 10. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz
  Dorfkirche Paplitz
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Christenlehre für Kinder der Klassenstufen 1-6 mittwochs 15.30 Uhr 
in	Paplitz	(Kirche)	und	17.00	Uhr	in	Baruth	im	Pfarrhaus.	Konfirman-
denunterricht mittwochs 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Baruth. (außer in 
den Schulferien)

Gemeindebüro-Öffnungszeit: Mi. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth

EINLADUNG ZUR SOMMERKIRCHE 2023

Herzliche Einladung zu zwei Sommerkirchen-Gottesdiensten
• im Garten des Museum des Teltow und
• auf dem Hof am Museum Alter Krug!

Das diesjährige Motto:
Wer die Vergangenheit kennt,
kann die Gegenwart verstehen
und die Zukunft gestalten!
(Zitat Helmut Kohl)

Jeder Tag ist neu. Jeden Morgen schenkt Gott uns seine Gnade. Und 
wir können uns auf unseren himmlischen Vater stets und in allem ver-
lassen. Denn Gott wirkt heute und morgen wie damals!

Können wir uns dessen gewiss sein?

Lassen Sie uns das erforschen mit Wind um die Nase, Vogelgezwitscher 
und mit Posaunenklängen!

So wollen wir die Gottesdienste feiern in freier Natur, damit unser 
Herz weit wird!

Wir freuen uns auf Sie und laden an folgenden Sonntagen ein:
» Gottesdienst am 23. Juli um 10:30 Uhr am "MUSEUM des Teltow",
Schulstraße 15 in 15806 Wünsdorf
» Gottesdienst am 6. August um 10:30 Uhr am MUSEUM "Alter Krug",
Weinberge 15 in 15806 Zossen.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie zum Kirchenkaffee ein. 

Bleiben Sie doch auf eine Tasse Kaffee oder Tee noch eine kleine Weile 
um ins Gespräch zu kommen, offene Fragen zu klären oder um die Ge-
meinschaft mit anderen zu genießen.

Aktionskreis Zossen

Vorankündigungen unserer nächsten Termine - bitte vormerken:
-  So. 27.08.2023 um 10:30 Uhr Familiengottesdienst zur Einschu-

lung Kirche St. Sebastian in Baruth
-  Fr. 15.09. bis Sa.16.09.2023 Turmnacht in Baruth für Kinder im 

Kirchenkreis
-  27.09.203 Konzert „Ohne Zeit“ mit dem Jungen Märkischen Kam-

merorchester unter der Leitung
   von MD Fabian Enders
-  Di. 31.10. um 15:30 Uhr Sax Two Konzert mit Lesung zum Re-

formationstag mit Matthias Wacker u.a.
Nähere Informationen auch auf der Seite des Kirchenkreises Zossen-
Fläming: www.kkzf.de

Konzert mit Lesung zum Reformationstag mit Sax Two
Zum Jahrestag des Beginns der Reformation am 31. Oktober 1517, 
präsentiert Sax Two am Dienstag, dem 31.10.2023 um 15.30 Uhr 
ein Konzert in der Kirche St. Sebastian in Baruth/Mark.
Christina Unnerstall und Matthias Wacker haben das Programm 
ihres Konzertes mit einem besonderen Augenmerk auf den Reforma-
tionstag zusammengestellt und nehmen auf diese Weise ihr Publikum 
mit auf eine Reise durch die Jahrhunderte. Das Saxophon-Duo spielt 
mit großer Freude und Leidenschaft klassische Musik von Luther, Tele-
mann, Bach, Haydn und Schostakowitsch, bekannte Swing-Standards 
und aktuelle Popsongs von Sting, Simon & Garfunkel und Leonard Co-
hen. Die beiden Musiker verknüpfen ihre Musik mit passenden Texten 
zu Martin Luther, seinem Leben und Wirken, wunderbar gelesen von 
Gabriele Eichelbaum. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen sich die Künstler.

Jubelkonfirmation 
So. 3.9.23 um 14 Uhr Kirche St. Sebastian

Am So., den 3. September 2023 um 14 Uhr in der Baruther Kirche St. 
Sebastian	wollen	wir	in	der	Baruther	Kirche	Jubelkonfirmation	feiern.	
Wissen	Sie	noch	Ihren	Konfirmationsspruch?
Falls	Sie	im	Jahre	1963	oder	1973	konfirmiert	wurden,	können	Sie	sich	
hierfür im Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde anmelden immer 
mittwochs von 9-12 Uhr telefonisch Tel. 033704 66304  oder per E-
Mail: pfarramt.baruth@kkzf.de.

Kirc hlic he Nac hric hten

KINDER UND KIRCHE 

Lasst uns die Kirche erobern! Zusammen entdecken wir die vie-
len Räume der St. Sebastian Kirche, hören Geschichten,         
spielen, singen und basteln. 

Ort: St. Sebastian Kirche in Baruth/Mark 

Ruth Wiarda, Ulrike Wieland und Team 

Ev. Kirchenkreis Zossen-Fläming, Angebot für Kinder und Familien 

Kontakt und Anmeldung: 

Ruth Wiarda   0170 - 604 01 75 

     Ruth.Wiarda@kkzf.de 

Ulrike Wieland  035451 - 18 99 28 

     Ulrike.Wieland@kkzf.de 

DATUM:       KOSTEN:     ALTER: 
15. bis 16. September 2023   5 EUR       6-12 Jahre 

Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Baruth/Mark
Pfarrer Markus Sehmsdorf

Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark, 
Tel. 033704 66304

KINDER UND KIRCHE 

Lasst uns die Kirche erobern! Zusammen entdecken wir die vie-
len Räume der St. Sebastian Kirche, hören Geschichten,         
spielen, singen und basteln. 

Ort: St. Sebastian Kirche in Baruth/Mark 

Ruth Wiarda, Ulrike Wieland und Team 

Ev. Kirchenkreis Zossen-Fläming, Angebot für Kinder und Familien 

Kontakt und Anmeldung: 

Ruth Wiarda   0170 - 604 01 75 

     Ruth.Wiarda@kkzf.de 

Ulrike Wieland  035451 - 18 99 28 

     Ulrike.Wieland@kkzf.de 

DATUM:       KOSTEN:     ALTER: 
15. bis 16. September 2023   5 EUR       6-12 Jahre 
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Aktuelles aus dem Umkreis

Netzwerk Gesunde Kinder TF 
sucht wieder 

ehrenamtliche Familienpaten/innen!

Nächste Ausbildung beginnt im September 2023

Das Netzwerk Gesunde Kinder ist ein kostenfreies Angebot für alle 
Schwangeren und Familien mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren, ver-
bunden mit dem Ziel, Kinder in ihrer gesunden Entwicklung zu fördern 
und Eltern zu stärken. Durch verschiedene Angebote, wie Elternkurse, 
Eltern-Kind-Gruppen und Patenschaften werden die Eltern begleitet. 
Die Patenschaften übernehmen geschulte ehrenamtliche Familienpa-
ten/innen. Immer mehr Familien nutzen dieses Angebot, so dass wir 
dringend neue Familienpaten/innen suchen.

Die geschulten ehrenamtlichen Familienpaten/innen 
verstehen sich als persönliche Ansprechpartner/innen 
für die Familien und

-  treffen diese regelmäßig aller 2 Monate
-  geben nützliche Informationen über Beratungs- und Kursangebote in 

der Region
-  stärken die Eltern in Ihrer Elternschaft
-  informieren über gesundheitsbezogene entwicklungsfördernde Themen
-  geben eigene Erfahrungen weiter
-  überreichen gesundheitsförderliche Geschenke des Netzwerkes.

Die Familienpaten/innen werden sorgfältig auf ihre Tätigkeit vorberei-
tet und von Fachkräften stetig unterstützt. Entstehende Fahrtkosten 
werden selbstverständlich erstattet.

Werden Sie Familienpate/in im Netzwerk Gesunde Kinder TF!
Schenken Sie Familien Sicherheit! Seien Sie Wegweiser! 
Bewegen Sie was!

Interessieren Sie sich für diese ehrenamtliche Tätig-
keit?
Dann melden Sie sich bitte bei uns. Wir geben Ihnen 
gerne unverbindlich Auskunft.

Die nächste Schulungsreihe für ehrenamtliche Fami-
lienpaten/innen beginnt im September 2023.

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.
gesundekinder-tf.de oder unter 03378/200782 bzw. 
03372/440534 oder netzwerkgesundekinder-tf@
diakonissenhaus.de.

Folgen Sie uns auch auf  
https://www.facebook.com/NetzwerkGesundeKinderTF/
https://instagram.com/netzwerkgesundekindertf/

30 Jahre Landkreis Teltow-Fläming: Hier lässt sich's leben! 
https://www.teltow-flaeming.de	

Ihr Job bei der Nummer Eins im Osten: 
https://www.teltow-flaeming.de/karriere

Wer zeigt seine Schätze?

Mitstreiter*innen für den Tag des offenen Denkmals 2023 gesucht – 
bitte in der Denkmalschutzbehörde melden

Unter dem Motto „Talent Monument“ öffnen sich am Sonntag, 10. Sep-
tember 2023, wieder bundesweit die Türen zahlreicher Denkmale für 
interessierte Gäste.
 
Jahr für Jahr ist dieser Tag nicht nur für Gäste interessant. Auch den-
jenigen, die ein Denkmal besitzen oder nutzen, bietet er viele Chan-
cen. So öffnet er ihnen die einmalige Gelegenheit, ihre Arbeit und ihr 
Engagement für das kulturelle Erbe öffentlich unter Beweis zu stellen 
– ob privat, im Ehrenamt oder als engagierter Verein. Deshalb werden 
schon jetzt Personen gesucht, die am 10. September mit von der Partie 
sind und ihr Denkmal zeigen wollen.

Denkmale im Landkreis TF
Im Landkreis Teltow-Fläming existieren rund 1000 denkmalgeschütz-
te Bauten bzw. Bauensembles, bestehend aus 3500 Einzeldenkmalen, 
sowie mehr als 1400 bekannte Bodendenkmale. Viele von ihnen be-
finden	sich	 in	privater	Hand	und	sind	–	obwohl	 sehr	 interessant	und	
von großer heimatgeschichtlicher Bedeutung – der Öffentlichkeit nicht 
immer zugänglich.
Deshalb wäre es wünschenswert, wenn die "Schätze" am Sonntag, 10. 
September 2023 geöffnet und Gästen ein Blick "hinter die Kulissen" ge-
stattet würde.

Wer zeigt sein Denkmal?
Wer ein Denkmal besitzt oder nutzt und sich an der Aktion beteiligen 
will, sollte sich bitte bis zum 25. August 2023 in der Unteren Denk-
malschutzbehörde des Landkreises Teltow-Fläming melden.
Ansprechpartnerin ist Meike Roschner, zu erreichen unter Telefon 
03371	608-3611	oder	über	E-Mail	meike.roschner@teltow-flaeming.de.

Das Einhalten des Meldetermins ist wichtig, damit die Informationen zu 
geöffneten Denkmalen oder besonderen Aktionen rechtzeitig erfasst 
und bekanntgegeben werden können. Sie sollen in der örtlichen Presse 
sowie auf der kreiseigenen Homepage veröffentlicht werden. 
So kann gemeinsam dafür gesorgt werden, dass auch der diesjährige 
Tag des offenen Denkmals wieder zu einem vollen Erfolg wird – und 
zwar für alle Seiten. 
Die Untere Denkmalschutzbehörde freut sich auf einen spannenden 
und erlebnisreichen Tag – vielleicht auch bei Ihnen.

Bauarbeiten an der Kreisstraße K7218

Vollsperrung zwischen Frankenförde und Felgentreu
vom 13. Juli bis 26. August 2023

Zu einer Vollsperrung der Kreisstraße K 7218 kommt es zwischen Frankenförde und Felgentreu vom 13. Juli bis 26. 
August 2023. Grund dafür sind Arbeiten zur Erneuerung der Fahrbahndecke. Sie beginnen an der L 80 und führen 
bis zum Feuerwehr-Gerätehaus in Felgentreu. In den Ortslagen werden zusätzlich Arbeiten an den Entwässerungs-
anlagen durchgeführt. Die Baumaßnahme führt zu erheblichen Verkehrseinschränkungen, für die um Verständnis 
gebeten wird. Anwohnerinnen und Anwohner werden durch das Baufeld geführt.
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn /
Ende

Ortsteil / 
Gemeindeteil

Veranstaltung/ Veranstalter

12.08. Sonderzugfahrt 
Hanse-Sail Rostock/Warnemünde

20.08. 13 Uhr Paplitz Museums-Cafe auf dem Gutsarbeiterhof Kemlitzer Str. mit Kaffee und Kuchen, Handwerk, 
Regionalem aus Küche und Garten und Trödelmarkt

16.09. 13 Uhr Horstwalde 303 Jahre Horstwalde und 95 Jahre FFW Horstwalde
Am Sonnenhof

23.09. 9 Uhr Schöbendorf Herbstputz, Sammelpunkt am Dorfgemeinschaftshaus

13.10. Sonderzugfahrt
Hamburg oder Lübeck

15.10. 13 Uhr Schöbendorf Herbstwanderung Eichenrundweg
Sammelpunkt am Dorfgemeinschaftshaus

05.12. Schöbendorf Rentnerweihnachtsfeier, im Dorfgemeinschaftshaus

16.12. Sonderzugfahrt
Advents-Express
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Radikal Regional am 22. Juli

Der 2021 aus der Taufe gehobene Regionalmarkt Radikal Regional ist inzwischen zu einem festen Ereignis im Veranstaltungskalender unserer Stadt 
geworden.	Regelmäßig	am	4.	Samstag	jedes	Monats	finden	sich	15	–	20	Standbetreiber	auf	dem	Glashütter	Anger	ein.	Das	Markttreiben	ist	ebenso	
bunt	wie	das	Angebot:	Pflanzen,	Obst	und	Gemüse	frisch	von	Wiese	und	Acker	im	Umland,	Fleisch	von	artgerecht	gezogenen	Tieren	oder	aus	
unseren Wäldern, Kräuter und Öle in der Nachbarschaft gewachsen oder verarbeitet, Kaffee geröstet in der Kreisstadt, Obstweine aus dem Treb-
biner Land und Traubenweine natürlich vom Baruther Mühlenberg. Und die Schöpfungen regionaler Kunsthandwerker zwischen Glas und Wolle.

Der Marktbesuch lässt sich wunderbar mit einem Bummel durch die Glashütter Geschäfte und Gastronomien verbinden. Eine gute Gelegenheit, 
auch auswärtigen Freunden dieses besondere Dorf nahezubringen. Am 22. Juli 2022 um 10 Uhr heißt es wieder: Radikal Regional, dieses Mal mit 
dem Duo Lizz als künstlerischem Höhepunkt. Die Stimme von Petra Liesenfeld und der Bass von Klaus Axenkopf weben einen eigenen Kosmos 
zwischen Lied und Jazz, Erprobtem und Gewagtem, Stille und Klang.

www.stadt-baruth-mark.de oder 
www.museumsdorf-glashuette.de/events/. 

Regional Regional Markttage:
22. Juli • 26. August • 23. September

10 – 15 Uhr mit Musik und gemütlichem Beisammensein
Auf dem Anger, 15837 Glashütte

Anmeldung und weitere Infos: 
Wilken Straatmann, mobil: 0172-4114214, 
straatmann@denkmal-netzwerk.net

Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin im Ortsteil Klasdorf 

Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin von Klasdorf/Glashütte,
 Frau Roswitha Höntze (Kontakt: OV-Hoentze@stadtbaruthmark.de)
- jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Klasdorfer Straße 34

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen 
im OT Baruth/Mark

Bürgersprechstunde des Ortsvorstehers von Baruth/Mark, Herrn Gert-Rainer Schacht (Kontakt: OV-Schacht@stadtbaruthmark.de)
Wann: jeden 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt im Saal des Alten Schlosses Baruth, Schlossplatz 1 in 15837 Baruth/Mark

Nordic Walking 
Wann: jeden Mittwoch – 16.30 Uhr Treffpunkt ALDI-Parkplatz
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Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Paplitz

Senioren-Radtouren   
– jeden Mittwoch (nach Wetterlage) 
– 14.00 Uhr Treffpunkt Bushaltestelle Birkenhain 
Volleyball    
– jeden Dienstag um 19 Uhr auf dem Sportplatz Birkenhain
Gutsarbeiterhaus und Spinte 
– z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – 
Tel. 0157 38109393
Hofladen Kemlitzer Str. 6   
– geöffnet Dienstag - Freitag ab 17.00 Uhr 
(Wolle, Handarbeiten, Präsente u.v.m.) 
Sprechstunde Ortsvorsteherin  
– jeden Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Pap-
litzer Hauptstraße 19a / ansonsten bei Patzer, Eichengrund 1, telefo-
nisch (Tel. 0151-73068385)

Paplitz im Internet: www.paplitz.de

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Rade-
land im Dorfgemeinschaftshaus

Hartha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe 
(nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
– jeden Montag 17.15  – 18.45 Uhr 
– jeden Mittwoch  18.30 – 20.00 Uhr 

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Dorns-
walde im Dorfgemeinschaftshaus

Montag       15.00 Uhr Stuhlgymnastik  
Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Dienstag   17.00 Uhr Handarbeitskurs  
Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Mittwoch  16.00 Uhr Gymnastikkurs  
Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Mittwoch         18.00 Uhr    Pilateskurs          
Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Donnerstag    17.00 Uhr    Erstellung der Ortschronik 
jeder ist herzlich Willkommen

an den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermie-
tung für Ihre private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung 
Ansprechpartner Herr Laurisch Tel: 033704/61319


